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Städtebau und Freiraum
Die beiden neuen Gebäude Schulhaus und Turnhalle reihen sich entlang der Quartierstrasse 

Luzernerstrasse auf und fassen mit den bestehenden Gebäuden die Freiräume. Das neue 

Schulhaus umarmt mit dem bestehenden Schulgebäude den neuen grosszügigen Pausenhof, 

welcher westseitig von Bäumen und Garten abgeschlossen wird. Der grosse Pausenplatz soll 

die gemeinschaftliche Mitte, um die sich die ganze Schulanlage dreht, verankern. Hier befinden 

sich neben den Haupteingängen der beiden Schulgebäude auch die Wege zur Turnhalle und 

Sportplätze. Der Pausenplatz wird strukturiert mit einer zentralen Baumgruppe, zwei 

grosszügige Sitzbänke und eine Stufenarena lädt  zu gemeinschaftlichen Interaktionen im Freien 

ein. Die Schulgebäude und die Turnhalle werden untereinander mit orthogonalen Wegnetzen 

durch verschiedenartige Freiräume verbunden. Die unterschiedlichen Freiräume laden zum 

unterschiedlichen Spielen und Verweilen ein, wodurch sich die Schüler  während den Pausen 
gut verteilen können. Der Kindergarten hat ein Spielplatz im separaten Garten, welcher mit 

Sträuchern und Bäumen dezent vom übrigen Pausenplatz abgetrennt ist. 

Neubau Schulhaus und bestehendes Schulhaus
Der Raumbedarf der Unterrichtsräume wird effizient in einem kompakten Gebäudevolumen 

angeordnet. 

Das neue Schulhaus der ersten Etappe beherbergt alle Schulgruppen und Unterrichtsräume wie 

Werken, Textil, Musik und den Kindergarten im Erdgeschoss mit separatem Zugang. Das 

Gebäude wird so strukturiert, dass jede Schulgruppe als ‚Kleine  Schule’  wahrgenommen wird, 

aber gleichzeitig sind die Gruppen untereinander über  die gemeinsame Haupterschliessung 

verbunden. Zusätzlich vis à vis der Aula sind hier die Musikräume mit separatem Zugang von 

der Luzernerstrasse untergebracht. Ein gegenüberliegender  Eingang in die Aula verbindet die 

Raumeinheiten. Die restlichen im Raumprogramm geforderten Räume wie die Betreuung, die 

Bibliothek, die Förderung und die Lehrpersonen ziehen in das bestehende Schulhaus.

Etappierung
Der Kindergarten wird in der 1. Etappe im EG des neuen Schulgebäudes untergebracht. Mit der 

2. Etappe zieht hier eine weitere neue Schulgruppe ein und der Kindergarten zieht in den neu 

zu erstellenden Kindergartenbau, welcher dann alle vier Kindergartengruppen umfasst.

Bauliche Massnahmen bestehendes Schulhaus: Umbauten und Wechsel des 
Heizsystems
Das bestehende Schulhaus behält  seinen Betrieb während der Erstellung des 

Schulhausneubaus aufrecht. Die Heizzentrale bleibt bis zur Fertigstellung des Neubaus 

bestehen und dient im Anschluss als unterirdische technische Verbindung mit dem Bestand 

wodurch dieser an das Fernwärmenetz angeschlossen werden kann. Die Öltankräume  und der 

Heizraum dienen als Lager, die restlichen Aufbauten werden rückgebaut . Im Anschluss ziehen 

in das bestehende Schulhaus die Betreuung, die Bibliothek, die Förderung und die 

Lehrpersonen ein. Die dafür  notwendigen Umbauten beschränken sich auf ein Minimum. Es 

braucht eine Liftanlage im Treppenkern, vereinzelte Leichtbauwände und Durchbrüche für  

Raumtrennungen und den technischen Ausbau für  die Produktionsküche, die im EG angeordnet 

ist und über  Lagerräume im UG erschlossen werden kann. Die Aula kann zu einem beliebigen 
Zeitpunkt in der nicht mehr benötigten Einzelturnhalle erstellt werden und erhält  eine aussen 

liegende Liftanlage, um den Eingriff in den Bestand zu reduzieren und den IV gerechten Zugang 

von der Luzernerstrasse aus zu gewährleisten.

Neubau Turnhalle
Der sanierungsbedürftige und zu kleine Allwetterplatz wird nach Süden verlegt und am alten 

Standort kommt die neue Turnhalle zu liegen. Sie weicht damit geschickt der 

Hochspannungsleitung aus und mit der Nutzung des bestehenden Niveausprungs werden die 

Aushubarbeiten und Hangsicherungen auf ein Minimum reduziert. Die Erstellung des 

Sportplatzes kann zu jedem beliebigen Zeitpunkt erfolgen und tangiert nicht die Sporthalle.

Die Schule erhält  drei Eingänge. Der Eingang an der Luzernerstrasse dient mehrheitlich der 

Entfluchtung der Garderoben. Der Zugang an der Westfassade verbindet die Aula der Schule 

mit der Sporthalle. Der Zugang im Süden hat freie Sicht auf den vorgelagerten Allwetterplatz 

erhält  neben den Eingangsstufen einige Zuschauersitzstufen.

Das Foyer gegenüber  dem Allwetterplatz kann bei Veranstaltungen grosszügig geöffnet werden. 

Die Halle das Foyer und die Galerie sind eine einzige Nutzungseinheit, sie können direkt ins 
Freie fluchten und unterliegen keiner brandschutztechnischer Auflagen. Die Fluchtweglänge des 

Geräteraumes wäre über  das Foyer zu lang und wird über  eine eigene Treppe an der 

Nordfassade gelöst. 

Der Verein erhält  in der markanten Fassade zur Luzernerstrasse einen eigenen Zugang. Das 

Clublokal mit dem vorgelagerten Bereich für  die Festwirtschaft hat Aussicht auf das 

Kunstrasenspielfeld und einen direkten Zugang auf die Spielwiese. Die Auskragung des 

Eingangsbereiches dient zugleich der Bewirtschaftung bei Schlechtwetter.

Ökonomie  und Konstruktion Schulhaus
Die Konstruktion ist mit konventionell gemauerten Innen- und Aussenwänden und wo statisch 

nötig mit Betonwänden geplant. Die Decken werden in Ortbeton erstellt. Dies entspricht 

gesamthaft einer herkömmlichen sowie kostengünstiger  und schneller Bauweise. Lediglich die 

Aussenwände weisen eine Besonderheit auf und werden mit der neuartigen massiven 

Doppelmauer erstellt. Diese bestehen aus einer inneren Schale mit tragendem Mauerwerk oder 

Beton und einer äusseren Schale aus sehr leichten und gut dämmenden Hochlochziegel. 

Dieses Mauerwerk ist dem Minergie P Eco Label zweckdienlich und profiliert sich aufgrund der 
grossartigen Speicherfähigkeiten in heissen Sommermonaten wo es angenehme Behaglichkeit 

ohne technische Kühlung garantiert. Des weiter kommt die Fassade somit ohne herkömmliche 

Dämmung aus und kann mit gewöhnlichen und natürlichen Putzen versehen werden, ohne 

diese aufgrund Veralgung oder mechanischer Schäden vorzeitig sanieren zu müssen wie es bei 

WDV-Systemen üblich ist. Für  erdberührte  Aussenwände wird auf eine Zweischalenwand mit 

Betonaussenwand zurückgegriffen .

Ökonomie  und Konstruktion Turnhalle 

Das Tragwerk der Sporthalle besteht aus Fertigelementstützen, die in einem statisch günstigen 

Raster von ca. 4m angeordnet werden. Die Fachwerkträger  in Stahl werden in Transportkosten 

senkenden segmentierten Elementen angeliefert und werden mit gelochten Trapezblechen 

überspannt , die zugleich der Akustik dienen. Die Aussteifung der Halle erfolgt über  dazwischen 

liegenden Betonscheiben denen analog des Schulhauses die dämmenden Hochlochziegel 

vorgemauert werden. Das Untergeschoss mit dem Garderoben- und Gastrobereich wird 

herkömmlich aufgemauert. Die Fundation erfolgt mit zwei grossen Fundamentstreifen unter den 

Stützenreihen, die Anbauten und das Untergeschoss haben eine Flachgründung. Die Dächer  
beider Neubauten werden bekiest bzw. extensiv begrünt , mit einer PV versehen und auf eine 

Retentionsmöglichkeit dimensioniert.

Materialien und Farben
Die massiven Ziegelwände ermöglichen die tiefe Farbe Mauve auf den mineralisch verputzten 

Aussenwänden anzuwenden. Diese Farbe vermag das Rosa des bestehenden Schulhauses 

elegant einzubinden und lässt  das Grün der Bäume und Wiesen herausleuchten, ohne zu 

dominant im Quartier aufzufallen.

Haustechnik Schulhaus
Das Schulhaus wird mit Verbundlüfter  gelüftet . Diese Art der Lüftung erspart horizontale 

Lüftungskanäle  und reduziert gleichzeitig die Luftmenge auf weniger als die Hälfte  des 

notwendigen Luftvolumens. Zwei Lüftungsanlagen versorgen die übereinanderliegenden 

Lernmitten, die allen Klassen- und Gruppenräumen vorgeschaltet sind. An diesem Frischluftsee 

bedienen sich die angrenzenden Räume dann via Ventilatoren die in den raumhaltigen 
Garderoben/Stützenstruktur  verbaut sind. Ausserhalb der Heizperiode kann die Luftmenge 

nochmals weiter reduziert werden und sämtliche an der Fassade liegende Räume  können via 

Fensterflügel  gelüftet  werden. Die Nachtauskühlung erfolgt über  die RWA-Klappen der 

Treppenhäuser  und Öffnungen  der Treppenhäuser  im UG. Die Räume bedienen sie auch hier 

wieder über  die Ventilatoren an der kühlen Nachtluft der zu den Treppenhäusern offenen 

Lernmitten. 

Haustechnik Turnhalle
Das Lüftungskonzept  der Turnhalle basiert auf einer Kaskadenlüftung, die es ermöglicht den 

Luftbedarf um die Hälfte  zu reduzieren. Die Technikzentrale der Lüftung ist auf dem Dach der 

Auskragung angeordnet, sodass die Aussenluft und Fortluft über  direkte Wege angesaugt und 

ausgeblasen werden kann.  Die frische Zuluft wird von oben in die Turnhalle eingebracht. Mittels 

Ventilatoren wird die Abluft der Halle im Bereich der Galerie abgesogen und mittels einer 

Nacherwärmung in die Garderoben als Zuluft eingeblasen. Dort wird die Abluft ein letztes Mal 

aus den Duschen abgesogen und via Monoblock über  Dach ausgeblasen. Die kleineren 

Nebengarderoben, WC-Anlagen  und der Gastrobereich erhalten kleinere Lüftungsanlagen, um 
eine wirtschaftlich flexiblere Nutzung der Räumlichkeiten zu ermöglichen. Die Aufarbeitung des 

Warmwassers erfolgt analog der Heizung mit der Wärmeübergabestation  der Fernwärme. Die 

Nachtauskühlung der Halle, der Galerie und des Foyers erfolgt über  die RWA-Öffnungen  auf 

dem Hallendach. 

Anlieferung und Entsorgung
Die Anlieferung für  die Vereine kann sehr einfach über  die Luzernerstrasse erfolgen. Die 

Anlieferung des Allwetterplatzes, des Turnhallenniveaus und der Fussballwiese erfolgt über  die 

Quartierstrasse Unterwilrain. Die Anlieferung Schulhaus erfolgt über  den Pausenplatz. Die 

Standorte der Container und UFC liegen alle an der Luzernerstrasse. 
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